
Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst
vom 29.11.2016

1. In welchem Rahmen und Ausmaß ist die Demokra-
tiepädagogik in den Lehramtsstudiengängen an den 
bayerischen Universitäten verankert (bitte aufge-
schlüsselt nach Universität und Lehramt)?

Die Demokratiepädagogik ist in der Lehrerbildung fest ver-
ankert. Gemäß Art. 1 Bayerisches Lehrerbildungsgesetz 
müssen sich Vorbildung und Ausbildung an den Bildungs-
zielen der Verfassung des Freistaates Bayern – unter an-
derem der Achtung vor religiöser Überzeugung und vor der 
Würde des Menschen sowie der Erziehung im Geiste der 
Demokratie und im Sinne der Völkerverständigung – orien-
tieren.
 In der ersten Phase der Ausbildung für alle Lehrämter 
und Fächerverbindungen erfolgt die Sensibilisierung für die 
Demokratieerziehung insbesondere im Rahmen des Erzie-
hungswissenschaftlichen Studiums und der Fachdidaktik. 
So gibt das Kerncurriculum, welches die inhaltlichen Prü-
fungsanforderungen für die Erste Staatsprüfung bezüglich 
des § 32 Lehramtsprüfungsordnung I (LPO I) „Erziehungs-
wissenschaften“ präzisiert, im Bereich Allgemeine Päda-
gogik die Themen „Werteerziehung und Wertewandel“ und 
„Erziehungsziele: Reflexion und Begründung“ vor. Zudem 
wird durch das Kerncurriculum für den Bereich Schulpä-
dagogik die „Gestaltung von Bildungs- und Erziehungspro-
zessen unter besonderer Berücksichtigung der interkulturel-
len Dimension“ gefordert. „Demokratielernen“ ist auch ein 
Aspekt in universitären fachdidaktischen Veranstaltungen, 
da nach § 33 Abs. 2 LPO I die „Kenntnis der Beiträge des 
betreffenden Fachs für die Erfüllung der fächerübergrei-
fenden Bildungs- und Erziehungsaufgaben der jeweiligen 
Schulart“ als inhaltliche Prüfungsanforderung in der Fach-
didaktik festgelegt ist.
Das Thema Demokratiepädagogik ist damit verpflichtender 
Studien- und Prüfungsinhalt für Studierende aller Lehrämter 
unabhängig vom jeweiligen Hochschulstandort.
 Die Universitäten entscheiden in eigener Verantwortung, 
wie sie diese Vorgaben im Rahmen der Lehramtsstudien-
gänge umsetzen. Dem Staatsministerium liegen hierzu kei-
ne detaillierten Unterlagen vor.
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Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Margit Wild SPD
vom 17.10.2016

Fortbildungen zu Demokratiepädagogik

Ich frage die Staatsregierung:

1.  In welchem Rahmen und Ausmaß ist die Demokratiepä-
dagogik in den Lehramtsstudiengängen an den bayeri-
schen Universitäten verankert (itte aufgeschlüsselt nach 
Universität und Lehramt)?

2.  Welche Fortbildungen im Bereich der Demokratiepäda-
gogik wurden an der Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung Dillingen in den vergangenen fünf Jah-
ren angeboten?

3.  Inwiefern war Demokratiepädagogik Bestandteil weiterer 
Fortbildungen wie bspw. die schulinternen Lehrerfortbil-
dungen (SchiLF) in den vergangenen fünf Jahren?

4.  Wie viele Lehrkräfte haben in den vergangenen fünf Jah-
ren die Qualifikation zum Sozialkundeunterricht erworben 
(bitte aufgeschlüsselt nach Jahren und Fächerkombinati-
onen)?

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen des 
Vorbereitungsdienstes aufgrund der besonderen Verantwor-
tung aller Lehrkräfte für eine Erziehung zu demokratischem 
Denken und Handeln das Fach Grundfragen der Staatsbür-
gerlichen Bildung im Rahmen der allgemeinen Ausbildung 
verankert ist. Die entsprechenden Inhalte sind in allen Lehr-
ämtern im Rahmen der Zweiten Staatsprüfung für ein Lehr-
amt an öffentlichen Schulen Gegenstand der mündlichen 
Prüfung nach § 20 Abs. 1 Nr. 2 Lehramtsprüfungsordnung 
II (LPO II).

2.	Welche Fortbildungen im Bereich der Demokratiepä-
dagogik wurden an der Akademie für Lehrerfortbil-
dung und Personalführung Dillingen in den vergan-
genen fünf Jahren angeboten?

Eine Abfrage der zentralen Datenbank FIBS (Fortbildung in 
bayerischen Schulen) mit dem Suchwort „Demokratie“ im 
Lehrgangstitel oder in der Lehrgangsbeschreibung erbrach-
te folgendes Ergebnis:
	 Im Zeitraum von Januar 2012 bis Dezember 2016 fanden 
an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung 
(ALP) in Dillingen 31 Veranstaltungen zum Themenfeld „De-
mokratie“ statt.
	 Eine Aufstellung der Fortbildungsveranstaltungen an der 
ALP zum Themenfeld „Demokratie“ findet sich in Anlage 1.

3.	 Inwiefern war Demokratiepädagogik Bestandteil wei- 
terer Fortbildungen wie bspw. die schulinternen Leh- 
rerfortbildungen (SchiLF) in den vergangenen fünf 
Jahren?

Da schulinterne Lehrerfortbildungen (SchiLF) über die zent-
rale Datenbank FIBS nicht erfasst werden, ist eine Aussage 
über Veranstaltungen zum Thema „Demokratiepädagogik“ 
auf dieser Ebene nicht möglich.
	 Im Bereich der staatlichen regionalen und lokalen Lehrer-
fortbildung fanden in den Jahren 2012 mit 2016 insgesamt 
100 Fortbildungsveranstaltungen zum Themenfeld „Demo-
kratie“ statt.
	 Hinzu kommen 57 Fortbildungsveranstaltungen externer 
Anbieter.
	 Eine Aufstellung der staatlichen Fortbildungsveranstal-
tungen auf regionaler und lokaler Ebene sowie der Veran-
staltungen externer Anbieter findet sich in Anlage 2.

4.	Wie viele Lehrkräfte haben in den vergangenen fünf 
Jahren die Qualifikation zum Sozialkundeunterricht 
erworben (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren und Fä-
cherkombinationen)?

Zunächst wird die Anzahl der Absolventen der Zweiten 
Staatsprüfung des jeweiligen Lehramts dargestellt:

Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen
Für die Lehrämter an Grund- bzw. Mittelschulen wird das 
Fach Didaktik der Grundschule bzw. Didaktiken einer Fä-
chergruppe der Mittelschule mit einem Unterrichtsfach ver-
bunden.

Jahr Anzahl der Absolven-
ten mit Unterrichts-
fach Sozialkunde

Anzahl der Absolven-
ten mit Didaktikfach 

Sozialkunde

Gesamt

Grund-
schulen

Mittel-
schulen

Grund-
schulen

Mittel-
schulen

2012 99 131 23 64 317
2013 67 89 15 78 249
2014 56 78 15 59 208
2015 52 66 13 49 180
2016 63 60 17 51 191
Gesamt 337 424 83 301 1.145

Lehramt an Realschulen
Jahr Fächerverbindung Sozialkunde/Wirtschaftswissen-

schaften
2012 12
2013 10
2014 16
2015 9
2016 15
Gesamt 62

Lehramt an Gymnasien
Jahr Fächerverbindung Gesamt

Deutsch/
Sozialkunde

Englisch/
Sozialkunde

2012 32 21 53
2013 41 14 55
2014 35 13 48
2015 42 22 64
2016 37 14 51
Gesamt 187 84 271

Lehramt an beruflichen Schulen
Jahr Fächerverbindung Gesamt

Bt/
Sk

D/
Sk

E/
Sk

Eh/
Sk

Et/
Sk

Gp/
Sk

Lw/
Sk

Mt/
Sk

Sz/
Sk

Wi/
Sk

2012 6 X X 13 X 7 X 6 24 9 68
2013 4 X X X X X X 5 22 10 48
2014 X 5 X 3 4 6 X 4 10 13 48
2015 X 3 X 7 X 9 3 X 22 14 64
2016 X 3 X 7 X 12 X X 15 14 58
Gesamt 12 13 3 32 10 35 9 19 93 60 286

BT: Bautechnik  D: Deutsch  E: Englisch  Eh: Ernährung und Haus-
wirtschaftswissenschaft  Et: Elektro- und Informationstechnik   
Gp: Gesundheits- und Pflegewissenschaft  Lw: Agrarwirtschaft   
Mt: Metalltechnik  Sz: Sozialpädagogik  Wi: Wirtschaftspädagogik
x Die Angaben unterbleiben, da aufgrund geringer Zahlen Rück-
schlüsse auf einzelne Absolventen nicht ausgeschlossen werden 
können.

Lehramt für Sonderpädagogik
Bei dem Lehramt für Sonderpädagogik wird die Ausbildung 
in einer vertieft studierten sonderpädagogischen Fachrich-
tung mit dem Fach Didaktik der Grundschule oder mit dem 
Fach Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule ver-
bunden. Im Rahmen des Fachs Didaktiken einer Fächer-
gruppe der Mittelschule kann Sozialkunde als eines von drei 
Fächern gewählt werden.
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Jahr Anzahl der Absolventen mit Didaktikfach 
Sozialkunde

2012 6
2013 11
2014 9
2015 10
2016 9
Gesamt 45

Ergänzend werden die Absolventenzahlen der Ersten 
Staatsprüfung in dem die Erweiterung des Studiums be-
gründenden Fach Sozialkunde dargestellt:

Jahr Lehramt
Grund-
schulen

Mittel-
schulen

Real-
schulen

Gymna-
sium

Berufl. 
Schulen

Sonder-
pädago-

gik
2012 0 0 10 222 X 0
2013 0 0 6 313 X 0
2014 0 0 6 330 X 0
2015 0 X 11 315 5 0
Gesamt 0 X 33 1.180 6 0

Die Ergebnisse der Ersten Staatsprüfung zum Prüfungstermin 
Herbst 2016 sind noch nicht vollständig.   x Die Angaben unter-
bleiben, da aufgrund geringer Zahlen Rückschlüsse auf einzelne 
Absolventen nicht ausgeschlossen werden können.
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